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Was wird geboten im SVL? 

 
Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
Sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen                auf: 
 
- 12 elektronische Luftdruckanlagen  10m 
- 4 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen  
- Bogenständen im Freien bis 90m 
- Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 
    und einer Biathlonanlage 

 
Trainingszeiten: 

 

 Montag  17.00 Uhr Luftpistole: alle Altersklassen 
 

Mittwoch 17.00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   19.30 Uhr Luftgewehr: Damen und Herren 
   19.30 Uhr  Luftpistole: Damen und Herren 
 

 Mittwoch 18.00 Uhr Bogen: Kinder und Junioren 
   19.30 Uhr Bogen: Damen und Herren 
 

 Freitag  17.30 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   19.30 Uhr alle Disziplinen: Damen und Herren 
 

 
Redaktionsmitglieder dieser Ausgabe: 
 

Jürgen Dierks  Christian Grund  Alena Rieger 
 Wilfried Kellner  Hans-Dieter Röben  
 

und die namentlich genannten Redakteure 
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Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser der Schussbild, 
hallo Freunde, 
 
es weihnachtet sehr, das Jahr neigt sich dem 
Ende zu, die letzen Besorgungen werden ge-
macht und alles freut sich auf eine beschau-
liche ruhige Weihnachtszeit. 
Im Kreise der Familie zusammen sitzen, lecker 
essen, bisschen was trinken, vielleicht sogar in 
die Kirche gehen, denn dem Club haben wir ja 
diese schöne Zeit zu verdanken, würden wir an 
so einen Maya- Quatsch glau-ben mit 
Weltuntergang und so, wäre es für den 
Einzelhandel sicherlich ein echt blödes 
Geschäftsjahr geworden. 
Weihnachten ist eine besondere Zeit, eine Zeit 
in der wir den Alltag und auch manche Sorgen 
hinter uns lassen. Wir denken an Freunde und Mitglieder der Familie, die Weih-
nachten nicht zu Hause sein können weil sie Arbeiten müssen oder sogar krank 
sind. Und wenn wir dann schon in der Kirche sind und uns an den schönen 
Lichtern, der Musik und dem Krippenspiel erfreuen, ist sicherlich noch Platz für 
ein kleines Gebet in dem wir an die Denken denen es nicht so gut geht. 
Weihnachten ist nicht das Fest an dem wir ausatmen und froh sind dass das Jahr 
vorüber ist, nein - Weihnachten ist ein Fest des Neuanfanges, es ist ein Fest der 
Zukunft, der Hoffnung und der Zuversicht. 
Und diese Drei, die Vergangenheit Zukunft, die Hoffnung und die Zuversicht, die 
Drei treffen wir auch in unserem Schützenverein. 
 
Die Zukunft: 
An der wir alle mitwirken und gestalten. 
Die, die ein Amt inne haben und all die Anderen die dabei sind wenn es darum 
geht mit anzupacken. Sei es die Halle und den Stand zu verschönern um noch 
bessere Trainings- und Wettkampfbedingungen zu schaffen oder 
Veranstaltungen durchzuführen die uns allen und unseren Gästen Spaß machen. 
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Die Hoffnung: 
Die kennt jeder von uns, ein gutes Ergebnis erzielen,  den Punkt machen, jetzt 
die 10 schießen, kriegen wir die Mannschaft voll, schaffen wir den Aufstieg, 
bleiben wir in der Liga, kommen viele Gäste, krieg ich den Monatspokal, ist die 
Stimmung gut, sind noch Koteletts da. Alle diese Hoffnungen, die oft erfüllt 
werden, nur manchmal etwas später. 
 
Die Zuversicht: 
Das ist die, die uns antreibt, die lässt uns neue Ideen entwickeln. Mit Hilfe der 
Zuversicht machen wir aus jeder Situation das Beste, (Oberliga: ich freu mich 
drauf. Anmerkung eines Absteigenden). 
Die Zuversicht ist die Kraft die dafür sorgt, dass unser Verein eine gute Zukunft 
hat, dank seiner vielen tollen Menschen, die diesen Verein erst ausmachen. 
 
Ich wünsche Euch allen eine fröhliche Weihnacht.    Euer Jochen 
 

Das Redaktionsteam wünschen allen 
Vereinsmitgliedern und Freunden des 

Schützenvereins Leuchtenburg 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches und 

gesundes Jahr 2013 
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2. Bundesliga Nord      Dieter  

 

Leider können wir mit den Ergebnissen 
der bisherigen Wettkämpfe nicht zu-
frieden sein. Bisher haben wir von 
sechs Durchgängen nur zwei Partien 
gewonnen. Zur Zeit stehen wir damit 
auf dem sechsten Tabellenplatz. 
Am letzten Sonntag ging unsere Reise 
bei Eis und Schnee nach Rhede Ems 
zu unserem Gastgeber Anschütz-La-
then. In einem modernen Schützen-
haus mit einer Meyton-Anlage muss-
ten wir unseren ersten Wettkampf ge-
gen unsere Freunde aus Braun-
schweig bestreiten. 
Die Durchgänge waren sehr span-
nend, aber leider konnten nur Rikke 
Mäng: 391 zu 387 und Kerstin Vogel-
sang: 375 zu 370 ihren Punkt machen. 
Rene Kristiansen: 390 zu 391, Mark 
Jankowski: 388 zu 390 und Alena Rie-
ger: 380 zu 386 konnten die Zwei-
kämpfe leider nicht gewinnen. So 
stand es am Ende also 3:2 für Braun-
schweig. 
 

Im dritten Durchgang, bei der Begeg-
nung Braunschweig gegen Hahn, fiel 
die Anlage aus. Nach einer Stunde 
Verzögerung konnte der Wettkampf 
fortgesetzt werden. 
Die Hahner hatten auch nicht ihren 
besten Tag und mussten vier Mann-
schaftspunkte abgeben. 
Unser letzter Durchgang gegen Lathen 
lief etwas besser. Jetzt war an fünf 
Jens Hinrichs eingesetzt und er mach-
te seinen Punkt mit 382 zu 370 Rin-
gen. Rikke Mäng konnte sich mit 385 
zu 374 durchsetzen und auch Alena 
punktete mit 387 zu 382 Ringen. Die-
ser Durchgang wurde also mit 3:2 ge-
wonnen. 
Der letzte Wettkampfstag ist am 13. 
Januar 2013 in Braunschweig. Nord-
stemmen II ist hier unser Gegner und 
wir hoffen, dass reisefreudige Fans 
aus Leuchtenburg uns begleiten und 
anfeuern werden. 
Ein schönes Weihnachtsfest wünscht 
Euch          Dieter 

 
Felix Otten, Marc Jankowski, Kerstin Vogelsang, Rene Christiansen, Rikke Mäng, 
Jens Hinrichs, Trainer Dieter Martens 
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Ein Maßstab für gute Leistung
 
●Neubauinstallation 
 
●Altbaurenovierung 
 
●Badsanierung 
 
●Dachs Heizkessel  
   (der Kessel der sein Geld  
   verdient)  
   heizen mit Stromerzeugung 
 
●Wartungs- und  
   Kundendienst 
 
●Bauklempnerei in Form von  
   Dachrinnensanierung,  
   Fassadenverkleidung  
       in Zink und Kupfer 
 
 
 
 
Haarenkamp36 
26180 Rastede-Leuchtenburg 
Tel.04402/998928 
Fax04402/998927 
Kundendienst 0171 / 7420402 

 

 
●Solaranlagen 
 
●Holzvergaserkessel 
 
●Pelletsheizkessel 
 
●Wärmepumpenanlagen 
 
●Brennwerttechnik  
   im Gas- und Ölbereich 
 
 
 
 
 
 
 
Dierks & 
Rosenow  
        GmbH 
 
Heizung und Sanitärtechnik 
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Gemeindeplakettenschießen in Delfshausen 
 

Das Brett und Ich          Michael Scheder 
 

„Kaffee, wir haben keinen einzigen Krümel mehr, bring´ ein Päckchen Kaffee mit 
für´s Frühstück morgen, wenn du heute abend wieder kommst“, ruft mir meine 
Frau hinterher, als ich -  48 Jahre jung, seit gut einem Jahr im Verein -  am 
Dienstag, den 25.09.2012 abends zu meinem ersten wirklichen Mannschafts-
Wettkampf aufbreche. 
Wanderplaketteschießen (?) der Gemeinde Rastede, was auch immer das für 
eine Plakette sein mag, auf die ich mit den anderen zusammen schießen soll. 
Dem Namen nach vermutlich ein bewegliches Ziel; verspricht spannend zu 
werden. 
„Kein Problem“, denke ich,  „schließlich haben die Rasteder  Geschäfte ja bis 
22:00 Uhr auf“,  
und mache mich auf den Weg zum Schützenverein nach Delfshausen;   
Also direkt zum Bäcker Decker. 
Bäcker? Laden? Öffnungszeit bis 18:00 Uhr? Passt! 
 

Hocherfreut stelle ich bei meiner Ankunft  dort also fest, dass ich heute zum 
ersten Mal in meinem Leben, mit (Luft-)Gewehr bewaffnet, in einem Laden Kaffee 
kaufen würde. Gedacht, Getan. 
 

Mist, wohin jetzt beim Wettkampf mit einem Kaffeepäckchen? 
Zack, in das Gewehrfutteral und zügig auf den Schießstand Nr.5 „unseren Stand“ 
für den heutigen Abend. Es herrscht schon reges Treiben im Foyer, Hallo, Moin, 
weisst du schon, usw. usw…  
 

Anweisung an mich:    Konzentrier´ Dich.   10 Schuss.    
Und lach nix, wenn die Scheibenschlange  nach vorne flattert. 
Jawoll ! (salutier) 
Gleich nach Dieter´s Eröffnung bin ich als Zweiter an der Reihe – und eine gnädig 
wohlmeinende Auswertemaschine schreibt prompt 99 Ringe auf mein Konto gut 
(und später auch bei Jan-Gerd).  
Anweisung ausgeführt! (salutier noch mal, jetzt aber schon viel relaxter) 
 

Mittlerweile ist es richtig voll geworden, überall Koffer, Taschen, Schießjacken 
und ein Durcheinandergerede; die ersten frisch gezapften Biergläser werden 
gesichtet. 
 

Geduldig und sehr ausführlich wird mir erklärt, was das gerade ist, das da 
stattfindet und an dem ich teilgenommen habe: 
Dass je 5 Mann in der Wertung Auflage und Freihand schießen,  
dass alles addiert wird,  
dass es ein Streichergebnis gibt,  
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dass nur 3 Stunden (Kopfrechnen: richtig, 18 Minuten pro Schütze) zur Verfügung 
stehen, und dass direkt im Anschluss das Ergebnis feststeht,  
und dass die Wanderplakette im wahren Leben ein schweres Brett ist,  
und dass sogar noch heute Abend ein lebendiger Bürgermeister kommt, um dem 
Sieger zu gratulieren und die Brettplakette zu übergeben. 
 

Noch geduldiger werden mir von vielen anderen Schützen - auch Konkurrenten, 
sehr fairer Sportsgeist - deren „Geheimtipps“ anvertraut, wie z.B: „Du kannst ruhig 
wackeln, musst nur abdrücken, wenn der Punkt ganz genau in der Mitte ist……“  
Aber im Ernst, es waren auch wirklich brauchbare Tipps und Tricks dabei.  
Danke dafür. 
 

Martin wacht als Sportleiter über den strengen Zeitplan und schickt alle strikt der 
Reihe nach auf den Schießstand. Bis er schließlich als letzter Teilnehmer sowohl 
gegen die Scheiben als auch gegen die Zeit ankämpft, um Schlag 21 Uhr den 
Wettkampf zu beenden. 
 

Hochrechnungen kursieren,  
wilde Diskussionen werden mit leichter Schärfe in der Stimme ausgetragen,  
ob „das noch eine zehn oder schon eine neun“ ist. Gott sei Dank gibt´s die 
Auswertemaschine, so wird Schlimmeres verhindert. 
 

Noch mehr Biergläser werden gesichtet.  
Jochen ist der Einzige, der bemerkt, dass nichts zu Essen gesichtet wird, weil´s 
nämlich nix gibt. Kurz bevor er die Tischdeko fr… bringt die Bedienung doch noch 
Plätzchen vom Vortag. 
Und dazwischen immer wieder Fachsimpelei über die Schießerei (schön bei 
diesem Wort auf die Buchstaben achten und nicht vertippen),  einfach herrlich. 
 

Tatsächlich kommt pünktlich um 21:30 Uhr der amtierende Bürgermeister von 
Essen (neeiin Jochen, nix zu Essen, der heisst nur so) und nach einer kurzen 
Rede,  
dass die Schützenvereine auch zukünftig finanziell unterstützt werden sollen 
(hier wohlwollender Applaus aller Anwesenden)  schreiten wir nun zur 
Preisverleihung. 
Die Spannung steigt und fängt an zu knistern. Trommelwirbel, Tusch. 
 

Der Wertungsrichter gibt das Ergebnis natürlich rückwärts bekannt und als nur 
noch zwei Vereine übrig sind, ist es wirklich dramatisch….. 
 

Hier die original live Tonaufnahme: 
 

„Platz 2 geht an Hahn, so dass Platz 1 mit 775 Ringen Leuchtenburg belegt“…. 
- (nur) ich : JA !  AUFSPRINGEN !   HURRAA !!! 
…“aber ob die auch die Plakette errungen haben ist fraglich, weil“…. 
- (nur) ich : HÄ ?   HINSETZEN   VERWIRRTER  BLICK 
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Gleich werde ich wieder geduldig von den erfahrenen Kollegen aufgeklärt, dass 
nämlich, weil wir schon vorher blablabla, damit die anderen auch mal blablabla, 
fairere Bedingungen blablabla, also bei uns halt 10 Ringe abgezogen werden  
(ha, die Regel kommt mir irgendwie bekannt vor). 
 

….  „trotzdem auch nach Ringabzug bleibt Leuchtenburg auf Platz 1 und ist 
Wanderplakettensiegergewinner“ 
 

- alle Leuchtenburger:  JA !  AUFSPRINGEN !   HURRAA !!! 
- (nur) ich : HÄ  ?  HABEN WIR DAS BRETT JETZT ODER NICHT ? 
 

ABER   JAAAAA ruft Martin, weil jetzt keine weitere Regel mehr. Und schwupps 
nimmt er die Trophähe vom Bürgermeister in Empfang  (Pressefoto), um sie mir 
sofort in die Arme zu drücken (kein Pressefoto), mit der Anweisung „gut drauf 
aufzupassen“. 
Weil,  (stöhn, doch noch ne Regel), die anderen die nicht klauen dürfen / wollen 
und dann Freibier auf unsere Kosten. 
O.K. hab´s verstanden und pass auf wie blöd. 
 

Beim Studium der einzelnen Trefferliste wird schnell klar – Ehre wem Ehre 
gebührt – dass der haushohe Vorsprung von unseren Freihandschützen 
(SCHULTERKLOPF) herausgearbeitet wurde. 
Schnell gibt´s noch von uns eine Runde für alle anderen Nichtsieger. Faire 
Gratulationen der anderen Vereine werden entgegen genommen.  
Aha so erfahre ich ganz nebenbei, wo das Scheibengeld vom Freitag hin 
verschwindet. 
 

Voller Stolz bringe ich die soeben mannschaftlich erlegte Wanderplakette (also 
den schweren Eichenholzbrettmitschnitzereipokal) sicher nach Hause, und auch 
das Kaffeepäckchen, da freut sich dann auch meine Frau ! 
 
Abspann: 
Laola-Welle kann losgehen!
 

Die mannschaftlichen Plakettenjäger waren:  
Freihand: Uwe M., Jochen Q., Ralph N., Christian G., Nils Lehmann 
Auflage:   Dieter M., Martin B., Uwe R. , Jan-Gerd G., ich 
was selbstverständlich am darauf folgenden Freitag im Vereinsheim gebührlich 
gewürdigt und gefeiert wurde. 
Seitdem hängt die Plakette da und hat Wanderpause bis zum nächsten Herbst. 
 
 
Michael 
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Landesverbandsliga – Punkte Mangelware    Uwe M. 

 
Nach 6 von 7 Wettkämpfen sind Mann-
schaftspunkte für Leuchtenburg II und 
Leuchtenburg III Mangelware. Die 
zweite Mannschaft konnte zwei Wett-
kämpfe für sich entscheiden und liegt 
damit punktgleich mit Neuenlander-
moor und Wörpedorf auf Rang 7 und 
kann sich am letzten Wettkampftag am 
6. Januar in Etzhorn gegen Borgfeld 

noch aus der Abstiegszone retten. 
Anders sieht es für Leuchtenburg III 
aus, die ohne einen Mannschaftspunkt 
auf dem achten Platz liegt. Der letzte 
Wettkampf in Aurich Oldendorf gegen 
Burweg wird sicherlich eine Heraus-
forderung und kann nicht vor dem 
Abstieg in die Bezirksoberliga retten. 

 

Gruppe A Gruppe B 
1 SV Ladekop I 10:2 1 SV Burweg 12:0 
2 SV Etzhorn 10:2 2 SV Stuhr v. 1912 10:2 
3 SV Stoppelmarkt 8:4 3 SV Sögel 6:6 
4 SSG Schüttorf 8:4 4 SV Aurich Oldendorf 6:6 
5 SV Neuenlandermoor 4:8 5 SSG Bramgau 6:6 
6 SV Wörpedorf 4:8 6 SV „Eiche“ Idafehn 4:8 
7 SV Leuchtenburg II 4:8 7 SV Anschütz-Lathen II 4:8 
8 BorgfelderSgi 0:12 8 SV Leuchtenburg III 0:12 
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Radtour mit Besichtigungsprogramm   W. 

 
Der König Hans-Dieter und sein 
Knappe Ralf hatten eingeladen: 
Radtour ins Blaue, d.h. ins Un-
gewisse, denn der Himmel war 
bei der Abfahrt an der Schüt-
zenhalle grau, es nieselte und 
er versprach keine Besserung. 
Schnell die Regenjacken über-
gestülpt und die wasserdichten 
Hosen hochgezogen und schon 
ging es los. Das Ammerland ist 
weit und schön; wir schlugen 
eine west-südliche Richtung ein.  
 

Schon nach kurzer Zeit wurde 
eine kleine Pause eingelegt; fleis-
sige Helfer verwöhnten uns an 
einer Weggabelung (wohin jetzt?) 
mit Getränken und Süßigkeiten.  
Nach einigen Kilometern erreich-
ten wir das Vereinsgebäude des 
Motorradclubs „Alte Säcke“. Hier 
wurde wir vom Vorstand des Ver-
eins freundlich empfangen und 
von Ralf und Christine köstlich mit 
Kaffee, Tee und Kuchen bewirtet. 
 

Weiter ging es nach 
Metjendorf, wo wir an einem 
Tor zum ehemaligen Flieger-
horst von Herrn Friz, einem 
Vorstandsmitglied der Tradi-
tionsgemeinschaft JaboG 43 
e.V. empfangen wurden. Zu-
nächst erklärte er uns Aufbau, 
Wirkungsweise und Effizienz 
der neuen Photovoltaikanlage; 
die Installation der Panels zog 
sich bis in weite Ferne auf den 
ehemaligen Rollfeldern hin.  
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Anschließend konnte wir vor 
dem Regen in das Vereins-
gebäude der Traditionsge-
meinschaft flüchten; es ist 
das Gebäude des ehemali-
gen Flugtrainers. Herr Friz 
fesselte uns mit einem inter-
essanten Vortrag zu den 
Aufgaben der Gemeinschaft, 
der Geschichte des Flieger-
horstes und den vielen Aus-
stellungsstücken. 
 
Hier einige Daten dazu: 
1912 Erstes Schaufliegen auf dem Rennplatz Ohmstede, 1924 1.Flugtag in Ohm-
stede, 1932 Ausbau des Flughafens „Alexanderheide“, 1936 Übernahme durch 
die Wehrmacht, 1945 Kanadische und englische Truppen übernehmen den 
Flughafen, 1957 Rückgabe an die Bundeswehr, 1994 Endwidmung des 
Flughafens. 
 
Bei trockenem Wetter konnten wir dann die 
Rückfahrt antreten. Es wurde an der Schützen-
halle gegrillt und der Abend wurde 
beschlossen mit einigen netten Getränken und 
intensiven Gesprächen. Dank an die 
Organisatoren Hans-Dieter und Ralf. 
Herzlichen Dank auch an den Motorradclub für 
die nette Aufnahme und an Herrn Friz für seine 
ausführlichen Informationen zum Fliegerhorst. 
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Kreismeisterschaft 2013                                           Christian 
   

Schützenklasse Luftgewehr Damenklasse Luftgewehr 
 1.Platz Leuchtenburg 1        1141 Rg.  3.Platz Leuchtenburg 1        1133 Rg. 
 6.Platz Felix Otten                 377 Rg.  4.Platz Alena Rieger              383 Rg. 
 1.Platz Christian Grund         385 Rg. 15.Platz Kerstin Vogelsang     369 Rg. 
 4.Platz Jan Meister                379 Rg.  5.Platz Birthe Schütte             381 Rg. 
 4.Platz Leuchtenburg 2       1109 Rg.  2.Platz Leuchtenburg 2        1136 Rg. 
 8.Platz Andre Witte               377 Rg.  9.Platz Rikke Mäng                378 Rg. 
13.Platz Niels Lehmann         368 Rg.  8.Platz Andrea Schultze         378 Rg. 
15.Platz Jochen Quathamer   364 Rg.  6.Platz Sabrina Seebeck        380 Rg. 
 5.Platz Leuchtenburg 3        1107 Rg.  6.Platz Leuchtenburg 3         1091 Rg. 
14.Platz Janko Moritz              366 Rg. 14.Platz Inga Osterloh             370 Rg. 
11.Platz Martin Adler               372 Rg. 11.Platz Christin Qualmann     377 Rg. 
12.Platz Janis Röben              369 Rg.
 

12.Platz Platz Irene Bardella    344 Rg. 
 

Seniorenklasse Luftgewehr Damenaltersklasse Luftgewehr 
2.Platz Leuchtenburg 1        1096 Rg. 1.Platz Leuchtenburg 1         1125 Rg. 
2.Platz Dieter Martens           372 Rg. 1.Platz Monika Buß-Schubert   377Rg. 
6.Platz Wilfried Grund            362 Rg. 1.Platz Renate Gerdes            375 Rg. 
5.Platz  Hans-Dieter Röben   362 Rg. 
 

2.Platz Hannelore Bolte           373 Rg. 
 

Altersklasse Luftpistole   Damenklasse LP  
2.Platz Ralph Nickler               372 Rg. Jugendklasse Luftgewehr 
3.Platz Helmuth Krott              338 Rg. 4.Platz Tom Werner                362 Rg. 
1.Platz Willy Peper                  367 Rg.
 

10.Platz Christoph Müller        281 Rg. 
 

Schützenklasse LP   Juniorenklasse Bm Luftgewehr 
3.Platz Marco Dümke              355Rg. 
 

2.Platz Tjaard Röben               362 Rg. 
 

Altersklasse LG   Juniorenklasse Aw Luftgewehr 
LG 6.Platz Jürgen Dierks        364 Rg. 1.Platz Alisha Kathmann         381 Rg. 
LG 4.Platz Uwe Mehrtens       378 Rg.
 

2.Platz Geelke Röben             374 Rg. 
 

Seniorenklasse A  Juniorenklasse Bm Luftpistole 
LG 9.Platz  Horst Joneleit       348 Rg. 1.Platz Christian Lüken            321 Rg. 
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Kreismeisterschaft 2013                                                Christian 
  
Altersklasse LG-Auflage  Seniorenklasse A  KK 50m Auflage 
7.Platz Martin Bahlmann      295 Rg.  2.Platz Leuchtenburg 1       849 Rg. 
3.Platz Jürgen Dierks           295 Rg.  2.Platz Sigrid Reiners          282 Rg. 
6.Platz Michael Scheder       295 Rg.  1.Platz Uwe Rowold            290 Rg. 
Einzelstarter:  Einzelstarter: 
11.Platz Hartmut Remde      287 Rg.  6.Platz Hans-Dieter Röben   284 Rg. 
13.Platz Detmar Söhnel        282 Rg. 
   
Altersklasse KK 50m Auflage  Seniorenklasse A KK 100m Auflage 
2.Platz Leuchtenburg 1         834 Rg.  2.Platz Leuchtenburg 1        885 Rg. 
4.Platz Martin Bahlmann       281 Rg.  3.Platz Sigrid Reiners           294 Rg. 
5.Platz Jürgen Dierks            279 Rg.  5.Platz Uwe Rowold              297 Rg. 
7.Platz Michael Scheder       274 Rg.  11. Platz Dieter Martens       294 Rg. 
Einzelstarter:  Einzelstarter: 
13.Platz Detmar Söhnel        267 Rg. 
 

2.Platz Hans-Dieter Röben   298 Rg. 
 

Altersklasse KK 100m Auflage  Seniorenklasse B+C LG Auflage 
2.Platz Leuchtenburg 1         872 Rg.  3.Platz Leuchtenburg 1        867 Rg. 
3.Platz Martin Bahlmann       295 Rg.  2.Platz Peter Rudisile           292 Rg. 
9.Platz Jürgen Dierks            285 Rg.  6.Platz Günter Kuck             286 Rg. 
5.Platz Michael Scheder       292 Rg.  5.Platz Gerd Bruns               289 Rg. 
Einzelstarter:  Einzelstarter: 
8.Platz Detmar Söhnel  6.Platz Heino Gebken          289 Rg. 
  8.Platz H-H Grote                 286 Rg. 
Seniorenklasse A  LG-Auflage   
1.Platz Leuchtenburg 1         891Rg.  Seniorenklasse C  KK 50m Auflage 
1.Platz Sigrid Reiners           298 Rg.  3.Platz Peter Rudisile           280 Rg. 
3.Platz Uwe Rowold             297 Rg.   
5.Platz Dieter Martens          296 Rg.  Seniorenklasse C KK 100m Auflage 
Einzelstarter:  1.Platz Peter Rudisile           292 Rg. 
4.Platz Hans-Dieter Röben   296 Rg.   
12.Platz Jan-Gerd Gröne      293 Rg.   
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 „Herbstsause“ mit Ehrungen                W. 
 

In der herbstlich dekorierten Schützen-
halle des Schützenvereins Leuchtenburg 
konnten anlässlich der „Herbstsause“ 
langjährige Mitglieder geehrt werden. Auf 
40 Jahre Mitgliedschaft können Detmar 
Söhnel und Arnd Witte zurückblicken. 
Karina Lehmann, Christian Grund und 
Gerd Claußen sind 25 Jahre im Schützen-
verein. Während der 1. Vorsitzende 
Jürgen Dierks die Ehrungen aussprach, 
konnte Luisa Quathamer die  
 

 
Ehrennadeln anstecken. Nach 
einem leckeren Buffet wurde ge-
tanzt und es war Zeit für ange-
regte Gespräche. Mannequin 
Heike konnte mit einer Vorfüh-
rung nostalgischer Wäsche und 
der Einübung eines Weihnacht-
slieder das Publikum begeistern 
und wurde mit lang anhaltendem 
Beifall belohnt  
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Preisskat in der Schützenhalle    W. 

 

Der Schützenverein Leuchtenburg veranstaltete auch in diesem Jahr wieder ein 
Skatturnier. Organisator Gerd Bruns mit den Helfern Heino Gebken und Birgit 
Marks konnte sich über ein volles Haus mit vielen Skatspielern freuen. Nach drei 
Runden in unterschiedlichen Zusammensetzungen konnten die Sieger nach auf-

wendiger Berechnung ermittelt werden. 
Zwischendurch konnte man sein Glück auch beim 
Knobeln versuchen, beobachtet von Lilo Kuck 
und Inge Boumann. So manches Wurst- oder 
Käsestück wanderte genussvoll über die Zunge. 
Zu Stärkung in der zweiten Pause wurde ein 
dreigängiges Menü – Kotelett oder Frikadelle, 
Salat und Senf - gereicht. 
Mit der Punktzahl von 876 konnte Karl-Heinz 
Wemken den 1. Platz belegen, gefolgt von Chris 
Shaw mit 862 Punkten und Harry Neumann mit 
798 Punkten. Herzliche Glückwünsche! 
Jeder Teilnehmer durfte sich einen Gewinn 
aussuchen, die begehrten Präsentkörbe sicherten 
sich natürlich die Erstplazierten. 
 
Tolle Gewinne warteten auf die Sieger 
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Weihnachtsfeier der Jugendabteilung   Jan,Janis,Inga,Chrissy 

 
Nachdem wir bei der letzten Weih-
nachtsfeier das Jahr mit ein wenig 
Fußball spielen beendet haben, war es 
in diesem Jahr wieder an der Zeit für 
etwas Gemütliches. Und so trafen sich 
am 8.Dezember die Jugendlichen der 
Luftgewehr- und der Bogenabteilung 
um bei Tee, Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen das Jahr noch 
einmal Revue passieren zu lassen. 
Nachdem der Kuchen verputzt und der 
Tee getrunken war ging es noch 
darum herauszufinden welcher der 
Jugendlichen den Steigerungspokal 
mit nach Hause nehmen darf. Hierzu 
werden jedes Jahr die Ergebnisse von 
der Vereins- bis zur Landesmeister-
schaft addiert und dann auf einen 
Schuss runter gerechnet. 

In diesem Jahr konnte sich Alexander 
Müller über den Pokal freuen, denn er 
steigerte sein Schussergebnis im 
Vergleich zum letzten Jahr um 1,50 
Ringe. Außerdem bekam jeder der 
Jugendlichen noch eine Dose Kugeln 
um weiterhin fleißig zu trainieren und 
eine kleine Tüte mit leckeren Süßig-
keiten. Bedanken möchten wir uns hier 
noch mal bei Lilo und Kerstin für den 
köstlichen Kuchen und bei dem ge-
samten Verein der uns immer unter-
stützt. Wir wünschen allen besinnliche 
Weihnachten und einen Guten Rutsch 
ins neue Jahr. 
 
Die Jugendleiter Jan, Janis, Inga und 
Chrissy  
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Die Damen waren wieder auf Tour.                 Anne und Frauke 

 

Am 21.9.2012 startete unsere drei 
Tages-Tour mit 16 gutgelaunten 
Damen. Wir trafen uns am Bahnhof in 
Rastede und fuhren bis nach Olden-
burg, von hier aus ging es weiter mit 
dem Public-Express nach Groningen. 
Nachdem wir im Hotel angekommen 
waren, konnte jeder seine Zeit bis zum 
Abendessen frei gestalten. Shoppen 
war angesagt! Zum Abendessen ging 
es dann auf das Pannkokenship, wo 
es Pfannkuchen in allen Variationen 
gab. Ein Muss, wenn man in Gronin-
gen ist. 
Sonntag nach dem Frühstück unter-
nahmen wir mit unseren beiden Gäs-
teführern Cord und Julia eine Radtour, 
auf der wir sehr viel von und über Gro-
ningen erfahren haben. Einfach toll!!! 
So eine geführte Radtour ist wirklich 
zu empfehlen. Danach ging es noch 
auf den Groninger Markt und wir such-
ten uns noch ein Lokal für das Abend-
essen aus. Der späte Nachmittag 

wurde mit einer Grachtenfahrt durch 
die Kanäle Groningens abgerundet. 
Das ausgesuchte Lokal zum Abend-
essen war ein Volltreffer. Hier gönnten 
wir uns ein Vier-Gänge-Menü. Einfach 
lecker!!!!   
Sonntag nach dem Frühstück und dem 
Kofferpacken hatten wir uns noch ein-
mal mit unserer Gästeführerin Julia zu 
einer Stadtführung durch die Innen-
stadt verabredet. Dabei haben wir 
noch Interessantes über die Innenstadt 
von Groningen erfahren. Am Nach-
mittag ging es dann wieder mit dem 
Public-Express zurück nach Hause. 
Wir denken, dass es allen Damen gut 
gefallen hat. Ein neues Orga-Team für 
die nächste Fahrt ist auch schon 
gefunden. Herzlichen Glückwunsch an 
Anneliese Klostermann, Heike Dierks 
und Ingeborg Cordes. Wir freuen uns 
schon auf unsere nächste Damentour 
2014.  
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Käseplätzchen               Anneliese 

 
Rezept von Karin Säfken           (Schwester von Anneliese Klostermann) 

(nach einem Wunsch der Damen der Groningentour) 
 
Zutaten:  
 150g Mehl 

125g Butter 
250g alter Gouda 
1 Prise Salz 
1 Prise Paprika 

 

Den gekühlten Käse fein reiben, alle anderen 
Zutaten dazugeben und zu einem Knetteig 
verarbeiten. 
Teig zu Rollen formen, Durchmesser ca. 3cm, in 
1cm dicke Scheiben schneiden, aufs Backblech 
legen und abbacken. Backen: 220°C, ca. 20 Min., 
mittlere Schiebeleiste. 

 
 
 
 
 
Echt lecker, sagte 
man in Groningen 
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Name:      Horst Joneleit 

 
Alter:               48 Jahre 

 
Was sind Deine Stärken? 
 

Nie aufgeben. 
Und die Schwächen? 
 

Nicht immer richtig Zuhören. 
Wie schätzt Du Dich als 
   Autofahrer ein? 

Guter Durchschnitt. 
Wohin reist Du gerne im 
   Urlaub? 

In die Pfalz lecker Wein trinken. 
Welches ist Dein Lieblingsessen? 
 

Eintöpfe, Grünkohl, Sauerkraut mit 
Eisbein. 

Wie entspannst Du Dich  
   nach der Arbeit? 

Natürlich Schießen so 100 Schuss 
oder mehr. 

Was singst Du unter der  
   Dusche? 

Ich bade und höre Oldies. 
In welchem Film  
   möchtest Du gerne mitmachen?

Der Schuh des Manitus. 
Wen würdest Du gerne  
   kennenlernen? 

Linksschützin Sonja Pfeilschifter,  ich 
bin Linksschütze.  

Was macht Dich wütend? 
 

Ungerechtigkeit 
Womit begründest Du Deine    
   immerwährende gute Laune? 

Immer den Schalk im Nacken. 
Was ist Dein größter Wunsch? 
 

Gesundheit, die Deutschen in 
München. 

Dein Vorbild oder Ideal? 
 

Meine Grundschullehrerin Annemarie 
und mein Jugendfußballtrainer Fidi.  

Welchen Lieblingsspruch hast  
   Du? 

Nichts ist nun schon es wird schon 
werden. Ist von meiner Mutter. 
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Vorstand mit Ehrenpräsidenten Gerd Bruns – es fehlen: Albert, Janis, Bernhard, Willi, 
 

Schützenverein Leuchtenburg - „Who is who ?“ : 
Stand: 21.1.11 

 1. Vorsitzender:    Jürgen Dierks 
 2. Vorsitzender:    Uwe Mehrtens 
 3. Vorsitzender:    Dieter Martens 
 Schriftführerin:    Heike Dierks 
 stellvertr. Schriftführer   Albert Erdmann 
 Pressewart:    Wilfried Kellner 
 Kassenwart:    Kerstin Quathamer 
 1. Sportleiter:    Hans-Hermann Müller 
 2. Sportleiter:    Christian Grund 
 3. Sportleiter:    Thorsten Skeide 
 4. Sportleiter:    Martin Bahlmann 
 1. Jugendsportleiter:   Jan Meister 
 2. Jugendsportleiter:   Inga Osterloh, Christin Qualmann 
       Janis Röben 
 1. Damensportleiterin:    
 2. Damensportleiterin:   Anne Röben 
 1. Sportleiter – Bogenabteilung:  Bernhard Seeger 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
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Veranstaltungen 2013 
 
6.1. Delegiertenversammlung des 

Ammerländer Schützenbundes in 
Spohle 

 
18.1. 20 Uhr Jahreshauptversammlung 

mit Wahlen, Ehrungen und 
Berichte der Vorstandsmitglieder 

 

27.1. 15 Uhr Feier für die älteren Vereinsmitglieder und Partner bei 
Kaffee und Kuchen. Ein Überraschungsgast sorgt für gute 
Stimmung. 

 

2.3. Delegiertentag des Oldenburger Schützenbundes, WEH 
 

März Der Leuchtenburger 5-Kampf oder Pokalwettbewerb des SV-
Leuchtenburg 

 

3.3. Bundesschießen des ASB in Edewecht 
 

9.3. Königsball des ASB in Edewecht, Breeweghalle 
 

24.3. 14 Uhr Königsschießen für alle Klassen. Zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und Preisschießen sind alle 
Vereinsmitglieder und Freunde recht herzlich eingeladen. 

 

28.3. Die Königsproklamation am grünen Donnerstag  
 

26.-28.4 Schützenfest 2013 
 

29.08-1.09 4-Tagestour nach London 
 
 
Mit freundlichem Gruß  Jürgen Dierks   1. Vorsitzender 
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